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RmMait zur Laibaclier Zeitung Rr.A3.
Samstag den 18. September 1886.

(3806—1) Nr. 3541.

AusstHrsibrtng
von Stipendien ;um besuche der Lchrcnrse fiir
Möbel- und Vautischlcrci und für hausindustricllc
Echnihcrci und T rcÄMrc i a,u trchnolossifchcn

Gcwerlienluscum in Wien.
Vom krainischen Landesansschussc werden

hiemit zwei Stipendien für Möbel- und Vai l '
tifchlerci und Drechslerei und eines für haus-
industrielle Schnitzerei und Drechslerei aus-
geschrieben.

Die Bedingungen sind folgende:
1.) Die Stipendien beim Specialcurse für

Möbel- und Bantischlerei und Drechslerei be-
tragen für 12 Monate je 660 f l . ; das Stipen-
dium für hausindustriclle Schnitzerei und Drechs«
lerei beträgt für 6 Monate 360 fl.

2.) Jeder Stipendist übernimmt die Ver-
pflichtung, sich nach absolviertem Curfc durch
mindestens fünf Jahre im Lande gegen eine
angemessene Entlohnung zur Ertheilung des
theoretischen und praktischen Unterrichtes in den
betreffenden Industriezweigen beliebig verwenden
zu lassen.

3.) Bewerber um die Stipendien muffen
das 20. Lebensjahr zurückgelegt haben und den
Nachweis einer genügenden Kenntnis der slo<
venischen und deutschen Sprache erbringen.

4.) Zur Erlangung des Stipendiums für
Möbel» und Bautischlern und Drechslerei ist
überdies erforderlich:

Eine hervorragende Praxis nach Absoluie-
rung einer gewerblichen Fachschule für Holz»
industrie oder nach vollendeter guter Meisterlehre.

Der Unterricht in der Tischlerei und Drechs-
lerei beginnt am 1. Oktober 1886; die Dauer
lann jedoch nicht fixiert werden, weil sie sich
uach der Vorbildung und der individuellen Bc^
gabung des Einzelnen richtet. Es wird jedoch
mindestens die einjährige ununterbrochene Fre-
quenz des Lehrcurses gefordert.

5.) Bewerber um das Stipendium für haus«
industrielle Schnitzerei und Drechslerei müssen
nebst den unter 3 geforderten Nachweisen auch
den erbringen, dass sie die VolkssHule mit gutem
Erfulge absolviert haben, und den Nachwci« ihrer
Kenntnisse und bisherigen praktischen Verwen-
dung in der holzverarbeitenden Industrie.

Der Lehrcurs für hallsindustrielle Schnitzerei
und Drechslerei dauert vom 1. Oktober 1886
an bis Ende März 1887.

6.) Die eigenhändig geschriebenen und ge>
hörig belegten Gesuche sind spätestens

b i s 26 . S e p t e m b e r 1 8 6 6
hieramts zu überreichen,

Laibach am 17. September 1886.
Vom lraiuischen Landcsausschussc.

(3803-1) Kundmachung. Nr. 4004.
Vom l. l. Bezirksgerichte Radmannsdorf

wird bekannt gemacht, dass die zur
Anlegung ciucs ncucu Grundbuches für

die Catastralgcmcilldc Sawiz
vcrfassteu Bcsitzlwgen nebst den berichtigten Ver-
zeichnissen der Liegenschaften, den Copicn der
Eatastralmappen und den über die Erhebungen
aufgenommenen Protokollen bri Gericht zur all-
gemeinen Einsicht ausliegen, und dass für den
Fall, als Einwendungen gegen die Richtigkeit der
Bcsihbogen erhoben werden sollten, weitere Er-
hebungen am

28. S e p t e m b e r 1 8 8 6
werden eingeleitet werden.

Die Uebertragung der nach § 118 des
a. G. G. amortisierliarcn Privatforderungen in
die neuen Grnndbuchseinlagen lann unterbleiben,
wenn der Verpflichtete noch vor der Verfassung
der betreffenden Grnndbnchseinlagen um die
Nichtübcrtragung ansucht.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf, am
15. September 1886.

(3729-2) Aotarftellen.
Zur Besetzung der durch den Tod des k. k.

Nutars J o h a n n P o t ocnik erledigten Notar«
stclle in Treffen wird hicmit neuerlich, und zur
Besetzung der unbesetzten Notarstcllcn in Sei-
senberg und Großlaschiz, da sich für dieselben
Bewerber gemeldet haben, eventuell der durch
etwaige Versetzung in Erledigung kommenden
Stellen der Concurs ausgeschrieben.

Bewerber haben ihre gehörig belegten, mit
der Qualificationstabelle, wovon ein Exemplar
bei der Notariatskammcr behoben werden kann,
versehenen Gesuche längstens

b i n n e n v i e r Wochen
vom Tage der dritten Einschaltung dieses Edictes
im Amtsblattc der «Laibacher Zeitung» an bei
der Notariatstammer einzubringen.

Laibach am 11. September 1886.
K. l . Nutarilltölllmmer fiir ttrain.

D r . B a r t . S u p p a n z .

(3785-3) Zmrmftenstelle. 70.
Beim gefertigten l. t. Bezirksgerichte wird

ein Diurnist mit schöner Handschrift und Kennt»
nisscn im Manipnlationsfache gegen ein Diuruum
von 1 fl. sofort aufgrnommci,. Bewerber haben
eine Probeschrift uud Zeugnisse über bisherige
Verwendung einzusenden.

K. l. Bezirksgericht Kronau, am 14. Sep.
tember 1886.

(3807—1) Kundmachung. Nr. 80l5.
M i t Rücksicht auf die gesteigerte Gefahr

einer Einschleppung der Cholera finde ich mich
bestimmt, aus sanitären Gründen alle Jahr» und
Viehmärkte im politischen Bezirke Stein bis auf
weiteres zu untersagen.

Die Gestattuug der Ausübung des Gewerbe«
betriebes im Umh.rziehen wird auf diejenigen
Personen beschränkt, welche nachzuweisen
vermögen, dass sie sich während der letzten acht
Tage nicht in Orten aufgehalten haben, in wet»
chen die Cholera herrscht.

Stein am 17. September 1886.
Der k. l. Bezirtöhauptmann: D r . R u ß m. P.

(3786—3) Kundmachung. Nr. 3789.
Vom l. k. Bezirksgerichte Radmannsdorf

wird gculäsj dem H 15 dco Gesetzes vom dösten
März 1874, Nr. 12 L. G. A l . , bekannt gemacht,
dass sür den Beginn der Erhebungen zur
Anlegung eines neuen Mulldliuches für

die Catasttlilgeuicintic Stcinbiichcl
der 23. S e p t e m b e r 1 8 8 6 ,

8 Uhr früh, bei diefem Gerichte festgesetzt ist
und daher von« obigen Tage an alle Personen,
welche an der Ermittlung der Besitzuerhältnissc
ciu rechtliches Interesse habcu, hiergerichts er-
scheinen und alles zur Aufklärung sowie zur
Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorbringen
können.

Radmannsdorf am 2. September 1886.

(38042—1) Nr. 6873 ex «886.

Kundmachung
wegen Sichcrstcllunll der colittactlichcn Ver-
frachtung, resp. Vcrjührun.q der militär-ärari-
schen uud Äcrpf lcMi i tc r , dann Beistelln«!, der

zialcichfnhrcn fiir das Jahr l««?.
Behufs Sicherstelluug der contractlichenVer-

frachtung der militär-ärarifchrn und Vcrpflegs»
guter zu Wasser uud zu Lande, dann der con-
tlactlichcn Locovcrführnug der inilitir-ärarifchcn
Güter der Cautonicrungs- und Locouerführung
von Verpslegsgütcru und Beistclluug der Kalesch-
fuhren für den Militär-Tcrritorialbczirk zu Graz
auf die Zeit vom l . Jänner bis Ende Dezent
ber 1887, wird am

2 7. S e p t e m b e r 1 8 8 6 ,
10 Uhr vormittags, im Amtslocale der l. k . I n '
tendanz des dritten Corps in Graz eine öffent'

liche Verhandlung mittelst schriftlicher Offerte
stattfinden.

I. Gegenstand ist die Verfrachtung uud Ver
führung von mililär-ärarischrn Gütern aller Art,
als: Montur, Armatur, Pulver uud andere
feuergefährliche Güter, Materialien uud sonstige
Netricbsgegenständc, den Truppen gehörige Effec-
ten und Gcräthe :c. ?c., serner die Verfrachtung
nnd Verführung vou Verpslegsgüteru aller Art,
als: Naturalien - Service - Artikel, Fasser, Fass»
theile, Kisten und Magazinsgel äthr, daun Betten»
sorten; endlich die Beistellung vmi Kaleschfuhrcn
und angeschirrten Pfcrdezügcn in dem Zeiträume
vom 1. Jänner bis Ende Dezember 1887, uud
zwar:

Jedes Offert ist mit einem Vadium zu be-
legen, welches für die Verfrachtungen und Ver-
führungen .-

acl I. ̂ . a. zu Lande mit 100 fl.
. I. ä, k. . Waffcr » 300 .
» l. 8. für die Stationen Klagenfurt, Mar<

bürg, Pola und Graz 100 fl. und für die übrigen
Stationen mit 50 fl. festgesetzt wird.

Jeder Offercnt ist verpflichtet, die Beibrin-
gung des erforderlichen Zeugnisses über seine
Solidität und Leistungsfähigkeit, beziehungsweise
desscu Absendung, uud zwar sür protokollierte
Firmeu durch die Handels» und Gewerbelammern,
sür Geschäftsleute, die tciue Firmen fühlen, in
den im Reichsrathe vertretenen Königreichen uud
Ländern durch die zuständigen politischen Vc»
Horden erster Instanz, in den Ländern der un<
garischcn Krone durch die landwirtschaftlichen
Äezirtsvereiue, derart rechtzeitig einzuleiten, dass
dasselbe längstens am

2 7. S e p t e m b e r 1 8 8 6 ,

10 Uhr vormittags, bei der Intendanz des dritten
Corps in Graz einlange; dem Offerte aber ist
der von den vorgenannten Stellen erhaltene
Bescheid über die Ausfertigung des Zeugnisses
beizulegen.

II . I n dem Offerte, welches mit dem gc
schlichen Stempel versehen und vou demOsftrcntcn
uuter Augabe seines Charakters uud Wohuortcs
eigenhändig gefertigt sein muss, hat derselbe zu
erklären, das er, insoweit in seinem Anbote nicht
ausdrücklich besondere Vorbehalte gestellt werden,
i n k e i n e r l e i B e z i e h u n g vou den k u n d -
gemachten uud vou dem im B e d i n g n i s -
hefte e n t h a l t e n e n , von i h m w o h l u e r »
standencn B e d i n g uugeu abweichen wolle
und sich verpflichte, iilich erhaltener amtlicher
Verständigung vor der Annahme seines Offertes
das Vadium binnen 8 Tagen zur vollen Caution
zu ergänzen.

Das Vadium ist nicht dem Offerte felbst
ocizuschließcn, sondern mit diesem unter einem
Cuuverte derart abzusenden oder zu überre!chei.,
das dasselbe ohne Oeffnung des versiegelte»
Offertes von den hiezu Berechtigten überuommen
werden könne.

Dem Vadium ist cine Specification der»
selben bcizuschließcn, und ist dasselbe auszerdem
auch im Offerte zu specificieren.

III. Die diesen Nestimmungen gemäß aus»
gefertigte» Offerte sind versiegelt bis läiigsteus
2 7. S e p t e m b e r l . I . , 10 U h r v o r m i t t a g s ,
bei der k. l. Intendanz des 3. Corps in Graz
einzureicheu.

Offerte, welche nicht mit allen in diefen Be»
stimmungcn vorgeschriebenen Erfordernissen ver-
sehen sind, oder welche erst nach Ablauf des
festgesetzten Termines überreicht werd,",!, bleiben
seitens der Verhandlnugs-Commissiou unberück-
sichtigt.

I m telegraphischen Wege gestellte Offerte
werden ebenfalls nicht berücksichtigt.

IV. Die ausführlichen Bcdiuguugeu für
diese Vcrfrachtullgs-Sichcrstclluug töunc» in dein
dazu eigens in sechs gleichlautenden Parien
ausgefertigten Vedingnishefte ddto. Graz am
11. September 1886, wovon je ein P ve bei der

Corps-Intendanz in Graz, bei der I n " n «
der 23. Infanterie-Trnppendivision m ̂ '""^
dann bei jener der 7. Infanterie ° TruPpen°'"
sion in Trieft, serner bei den Mi l i tä r -Verp l^
nüigazincil in Klagensnrt, Marburg unl> ^
anfliegt, vou jederinann eingesehen we» ^
wobei briiil'lst wird, dass jeder ^ l ^ l ^
i m O f f e r t e ausdrückl ich zn erl>« ^
ha t , dass er sich dcu Bestimmungen d w '
die Verhandlung amtlich vorbereiteten Ved"'»'
Heftes ddto. Graz 11. September 1»sli >""
wirft. H.

V. Für die Vorlage des Offertes 'st ""
stehendes Formulare einzuhalten:

T ? U ^ Of fe r t .
M i t Bezug auf die Kundmachung del ^

Intendanz des dritte» Corps zu ^ " , ^ n d
l i . September 1886 erkläre ich, die w " '
des Zeitraumes vom l . Jänner 18 . . b>s
Dezm,l>er 18 . . iiu Bereiche der «mannten ^
trndanz vorkommenden NoutenverfrachtüMl ^
militär-cirarischeil uud VerpslegSgiltenl 5» i ^ ,
per Achse nnd zu Wasser mit SegclsclM" .
die Beistellung aller in den Städten - , ' ^
. . . . erforderlichen Locofuhreu sür b>e ^
sührung der Militär»Aerarialgittcr sow'° ^
Veistclluug der Kaleschen und angeschirrten ^ .
zllge, danu die erforderlichen Canton«" ^
nnd Locusuhrrn für die Verführn»«) v " ' ^ .
pflegsa.tillln um nachstehende Preise zu ^
nehmen, wobei ich mich unbedingt dett> ^.
obbezogenen Kundmachung vorbereiteten ^ .
dingnisheflen ddto. Graz am I I . Septein»" ^,
enthaltenen, von mir eingesehenen und n>ô
staudcneu Vestimmnugen unterwerfe.

Verfrachtung zu Lande per Achse» . ^
(F, lgl die Specificierung deö ausgeschl̂ '

Geschäftes mit den offVl'ierten Preisen " ' ^ , !
Als Vadium schließe ich in einem b ^ ^ n

Convert deu Betrag von . . . . si. >"' , ,
(oder in Wertpapieren ?c,), bestehend aus ^

Banknoten k 100 f l .
> j l 10 f l . ?c. ?c. inlilz^

(oder iu . . . Stück Staatsschulducrsch"'"' ,j
î  . . . fl. Nr. . . . lnit Conpon von - , ^
bei und l erpstichte mich, falls ich Ersteh" ^ ^ »
sollte, nach erhaltener Verständign"!! / „ F
das Vadium biunen 8 Tagen auf ,"' ^^^
Caution zu ergänzen, und wenn ick» d>e ̂  ^
lassen sollte, mich den im Punkte X., l " ^l>
vorerwähnten Vcdiugllisheftes für b>e'^scfl.
ausgesprochenen Folgen unbcdiugt zu »>>»" A-

Zllgleich verzichte ich bezüglich ° ^tes
llärung der Annahme dieses meines H„ , i ig
seitens des Mi l i tär-Aerars auf die 6 ' " ^ ! ^
der in, 8 862 a. b. G. B. uud in den " glb
318 uud 319 des üstrrr. und 88 >"4. , ' ^,i>des ungarischen Handelsgesetzes festgesetzte^u

Laut linruhenden Bescheides des l ^ ^l»
. . zu wird mein SolidMs
Leistungöfähigkeitszcugnis direct der '̂ ^ , M
tcndanz des 3. Corps in Graz « "
werden.

N . . am 1 6 8 ^ ^

Eharalter und Wohn""'
Aufschrift auf das Offert von auße ' ^
Offert des N. N. wegen Uebsl"H<ilöc<

Verfrachtung, refpective Verführung ^^jstell»"«
Aernrial- nnd Vcrpslegsgüter, da»n ̂ ^ e M
ber Kaleschsnhrcn und angeschirrten - p l ^ n l '
im Jahre 188 . innerhalb des 2"ll"^che>!°
torial.Bezirleö oder Station zu - -. ' ^ d i>"'
in . . . f l. im Baren (Staalspal""),
. . . Stück Banknoten 5 100 si-

» . 10 fl. ".
Graz am 11. September 1886. „

Von der l . l . Intendanz deö »> ^ ' ^

Un;eiaeblat t .
(3679-3) Nr. 10317.

Zweite eitt.FellbietilNg.
Wegen Erfolglosigkeit der mit dem

wsgenchtUchen Bescheide vom 6. Juni
. « ^ ' 6- ^ ' auf den 31. Auqnst

1886 angeordneten ersten execntiven Feil-
bictiing der der Margarctha Äellc von
Vicevjc gehörigen, im Grnndbnche ^nl
Gilt Dilonz «ub Verg-Nr. 20 vorkom-
menden Realität wird zn der mit dem
nämlichen Bescheide auf den

29. Sep tember 1886
angeordneten zweiten executive,. Feilbie-
tung geschritten.

K. k. slä'dt.-deleg. Bezirksgericht Rn-
dolfswert, a,n 1. September 1886.

(3680—3) Nr. 10318.

Zweite elec.Felllnetuüg.
Wegen Erfolglosigkeit der mit dem

diesgerichtlichcn Bescheide vom 20. Juli
1886. Z. 7380, auf den 31. August 1886
angeordneten ersten execntwen Feilbietung
der dcm Antun Pirz von Nculjubeu gc-
hürigcu, im Grundbuche der Catastral-
gemeind^Iurkeudorf xul) Eiulage Nr. 561
vorkommenden Realität wird zil der mit
dem nämlichen Bescheide auf oen

29. September 1 8 8 6
angeordneten zweiten executive» Feilbic-
tung geschrittcl,.

j K, k. städt. - deleg. Bezirksgericht Ru-
dolfswert am I . September i'686.

(3732—2) Nr. 1462.

Dritte em. Feilbietunq.
Bei Erfolglosigkeit des zweiten Ter«

mines wird
am 7. O k t o b e r 1 8 8 6 ,

vormittags 10 Uhr. hiergerichts z,ir dritten
executive» Feilbictllng der den Josef nnd
Julius Gustiu gehörigen, auf 760 fl.
und 800 fl. geschätzten Realitäten Ein-
lage Nr. 496 nud 497 der Steucr-
qcmcinde Nudolfswert geschritten werden.

Für diese Feilbietuug gelten die Be-
stimmungen des Edictrs vom 13. April
1886, Z. 533.

K. t. Kreisgericht Rlidolfswert. am
7. September, 1886.

Nr 42^'
(3553—2) - l " '

Belanntmachun« ,,d
Vom k. l. Bezirksgerichte " ^ n d ^

bekannt gemacht, dass das ^ 7 ? ^
qericht Üaibach mit Aeschlilss " H he
gust 1886. Z. 5632 in O e ^ ^

i; 83 I .M.den Üucas Podlibn'l, ^ . hc>
alt. ledigen Taglohner a»s H ^ ^ l'""
Neuoßliz. anf Grund des M u n i c h
Gutachtens der Gcrichtsarzte- ^ "
derselbe an Blödsinn leidet, ' H v . ^ h
b. G. V. fnr blödsinnig z" " ' ^ se'
fnnden habe nnd dass d e m ! " ^ , , A
Vater Johann Podobuit uon H ^ -
bei Neuoßliz MN Curator VW

Luck am 30. August 1 ^ " '
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^7' " Verpflegung.
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h u j j b ^ 1 « ' S.trftHH«p, RiihiiHtraHHe 28 in
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^ erstes ÖBterr.

^vier-Etablissement
•mpÜIlf11' L| H ° h e r Markt Nr 9

** Me'taih l 7
( ?

C t - V 1 U R c l UI1 (1 Sliit»««K.:l

"*ch « . Ä * 1 Utl<1 s t ' ' ^ « U K e l , krmizHaitiif,
«• aao-foft a t U B C h ( l m System «nhaut , von

Ö0UB 7 "• (11406) 0 - 4

Ub««Pi«lt . e n r a h t n o " v o " «• 2 8 0 - 6 0 0 ,

ad6von'",iUSo-!3/žoCt ' *11ÜBeI UUd StUt'"
*°8 l > S r m n 0 Ä - U l l d '»»"»»»"ütiKkcit -ler
mflnt0 loüt« ».U}'!" l 8om«nt gekauft«,,, In.tru-

^ ^ ^ / " " * l r & J & l i r i K e »Christii-;hn Ganmti«.

| S Ž \ ^nr «AI mil Mrs« idmfemarhr.

j^JNeivervKraft-Elixir1

fco« j? c tp- a ( 4 u n l e l ( i e " . VerdrtuuiiKHbc- i

fa.tt aö^nSß^ rH fVKlixlr ' ««• b'" '^f»tn
« & * b« ni«i »,?#<•, " "* **n ""testen ffir:

S'tciti«;'11',1« Mao»] Li}htt'u*ma ^«sl" ^ 1»^" '
"•»50 • J v e ' « ' & i H s lw jfl€o 'Vlrtfl*c b«»ie8ciibe

£]lllWstr f* = M- S c h u l z > Hannover,
n?^'l A' P ö t :

A p c th«Kj *J\s<*»lz, Villaoh. I

žHlvi»tor.An 4 I , (4f)70) 26-23
i^-Apifi01,1"11*. Agram.a,Po>tt j ! e k e ' W »« . Am Hof.

a a ^ A p ; t ^ ^ o l d • l M b e r 4 k ' s a l z l 3 u ^ ? •
k S o z e n ' k e » z u r Madonnn5,

' ' ^ i ^ ' S e ^ S ' ^ **«*""•« S"t to. ^
u Ätfif» *v aHlint"«««t1»>« kneten •

fcJJ?tes-Mni!(l-Esseiz I
•it?''«*«:;:"iM8 p^ I

^«ln i c!b ; r e«ut t ?,ci *" "nb n>1* bcm HCL i t tM«8 ber ?ai r on»»"'"*f«Men. Hur •

S^JtataifiJirlfiir.l
bl«tii«\i l ö e i ' talin» r,n l!>c'cmcboille au«. •

Pa« i ( T B i t n e ei lur '"ff H

- Ä S e Paritas-ZalmMrsten I
Wa,*

1 fitftc" ' 4uirfbrÄlllt..'* «itfettet.« •
\ 4 l | > i i t f , i b c » i n *,• L " r>0 '••• ö S U ^ |

Daa bedeutende (»4U7j»4

Bettfedern-Lager
H a r r y Unna in Altona bei Hamburg
versendet zollfrei gegen Nachnahme
(nicht unter 10 Pfund) gute, neue
Bettfedern für 35 kr. das Pfund,
vorzügl ich gu te Sorte 75 kr.,

pr ima Halbdaunen nur 1 sl.,
prima Ganzdaunen nur 1 fl. 50 kr.
Verpackung zum Kostenpreis. — Bei
Abnahme von 50 Pfund ö Procent

Rabatt. — Umtausch gestattet.

H ^ | Mindestens Hfl

110 fl. ö.W. täglich I
H sioherer Verdienst I
H sind für jedermann I
H P^* ohne Capital "̂ pQ I
^B zu erzielen, der sich in seinem H
^M stabilen Aufenthaltsorte mit dem I
^M Verkaufe von gesetzlich ausgestell- H
Wä ten Ratenbriesen besasst. Offerte I
• zu richten: (3289)6-(i •
H WechnelhauH H. Fuchs, Buda- •
H H | pest, Dorotheagasse 9. H | B

Einladung /um Abonneincutl
auf don neuen .luliiK'.nif 1H80/K7 der H

Oktav-Ausgabe. [
AU« 4 Wocli.n iMi) Holt ;i I Mnrk. I

^ F " Jedn Heft im I'tnsnnir vun ca. 18 Bogen I
aufs icirlistc ilhistiirt! •

•F-nochinUreKsant«, s|>unnon<leRomane! I

Weichn Flillc an pfdifgprifm l!nt«r-
hnltunirsstolT UM 1 welclion Reiclitum an
pr&chtigen lllDnirnlionen

„I eber liiiiul und Meer"

für nur eine Mark pro Heft
b i . ' t i l , z i - iü t : i»Is M-liliigt-nd.-tu d i e

Oktav-Ausgabe.
i i M F '»"» «i.-.ti llcl'i, | l : i ; .Seilern s t a r k
mit. ul ior <'>II I l l i i -I m l i n i u n u m l (i Kiinni,-
iM'ilagon) int si i ibi ' i i in s c h i e n e n ~ 9 9 f

• Abonnomon ta
I nimmt ent̂ «K"n und sondet das ersto
I Heft ans Verlangen zur Ansicht in» Haul
• Klciiininyr & KIUIIIKTRH lUichhand-
J l u n R in Llilbacll. (3483) C,—A

Im Verlage von

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
in Laibach

ist soeben erschienen:

Slovenska

Pratika
za navadno leio 1887.

Preis per Stück 13 kr. — Wiederverkäufer
erhalten Rabatt. (3711)25-2

W Fusshoden - Glanz - Lack S l
Al»weilJ

Ienet sieh ^rU(jhl08» sofort trocknend und dauerhaft. ^ ^ k ^
Zu bo,??11« zurr, Spiho*, ^Clne Praktischen Eigenschaften und Einfachheit der
sarMosr en--~I)ers«M • k l e r e n d e r ^usshöden. Zimmer in 2 Stunden wieder
in den f l l r ( i la ' izvp i 1Sl l n versdiiedonen Farben (deckend wie Oelfarbe) und
firfir i ölier|aqen e i l 1end) vorräthig. Musteranstriche und Gebrauchsanweisungen

N- ̂  i L e r F , .?**™ * Jhrl^ph WV 10-»
iN 1 e d e 11 o a l ) r ikant des echten Fussboden-Glanz-Lack, Trag u. Berlin.

d^e für Laibac.h: Joh. Luokmann.

Wien, Hotel Kaiserin Elisabeth
in nächster Nähe des Stefansplatzes.

m^* I^urch neuen Prachtbau, KärntnerstraH<*e Nr. 9, bedeutend vergrttssert. "^^1
Elegante Appartements von 5 fl. aufwärts. — 100 Zimmer von 1 fl. angefangen.

Lesezimmer — Telephon — Bäder. (H293) 10—6
Auf Wunsch Omnibus von und zu allen Bahnhöfen. — Pension nach Uebereinkommen.

Im Restaurant französische und Wiener Küche. —Verkauf von vorzüglichen Vöslauer
Eigenbau-Weinen. F . Heger, Eigenthümer.

Das Erste Brünner Tucö-Maniisacturl
Mb Currentwaaren-Exporthaus »on I

FILII» T1CHO in Brunn, Herrengasse Nr. 13 I
bccfcnbct (Koni Wadjnafyme: I1- RriinnRP Tnrh«tnffp au* »a"* r c in( r ^̂ aftootie für •Drunner luuns iuni ; Banjc neri1(,t. Und winter. •

AiiKÜge, 3 10—3-80 3Nir. inng, auf einen complcttii il'iniiiitratijug, •
Mim i'ct je »on fl. 7—9 ö. iffi. •

11 UßberZieher, noSWtr.Iona, »nontn darben, »on fl. «-7.50. I
III Herbst- u. Winter-Beinkleider, i f J J K , süß; |
IV Manufactur u. Currentwaaren, S'orWlfta I

unti torrben auf iUuiifct) *l)vn*.(ioiirQntt unb fluster uon {ämmtUdien I
Srtifeli franco ö TiVubc . I

Bade-Anstalt „Hotel Elefant".
Das Bad ist neu und allen Anforderungen der Neuzeit entsprechend hergerichtet

worden. Es umfasst: Dampf-, Douche- und Wannenbäder in Porzellan-, Stein- und Holz-
wannen und ein Schwimmbassin; ferner Moor-, Fichtennadel- und Halleiner Salzbäder.
— Die Badeanstalt, ist im Sommer von 6 Uhr und im Winter von 7 Uhr früh bis 8 Uhr
abends dem p. t. Publicum geöffnet. Es werden auf Wunsch auch Bäder ausserhalb
der Anstalt besorgt. (»581) 3

Dampf- und Douchebad sammt Schwimmbassin sind geöffnet täglich für Herren:
Von 6 Uhr bis 1 Uhr mittags und von 5 bis 8 Uhr abends.

Für Damen ist täglich offen das Schwimmbassin und Douchebad von 1 bis
5 Uhr nachmittags, hingegen das Dampfbad Dienstag und Freitag von 1 bis 3 Uhr.

< ^ ^ o ^ - ß,*i Fleisch-Extraet
$l°VvAN Ä»^ -»>-».YOV /ill/ f̂ /U1 Verlicsncrunjf von

** »V I IVI "^r Kuppen, Nnuren, <»eiuU»en;

^*' £/ŽA>^co8id. Fleisch-Bouillon
• J j (%\ \ s \ ^ 0 ^ r K U r s o f o r t if,MMi ll<TKt(-lluiiK e ine r iialirliiilU-ii, vorsciigliuliea

I jf ß mJ^\ /1 ^j4^^ flelwrlibrllli* ohne jeden wuiterun Zuiatz;

'•2 Ls Q j \ *^d&^ MH" v<'>"lHnKc. nur «-»-hte 1161111)160011 sehe Fleisch-I'räparatel

^ tv ^ ^ ^ ^ ^ b e i d e m C o r r c s j i o m W ' i i l o i i d e r ( ' ( p n i ] i n » r n i c K e m m e r l c h :
\f ^ ^ ^ ^ Herrn 'I'IIOIKIOJ1 üttl in Wien.

1 \$m J. W. üir6CK6r. i^gP w
l l j (iolilenc Medaille. Tri«*1 tHH'*- \W
$* Zeige hiemit ergebenst an, dass ich ein grösseres Assortiment der neuesten jyft)

I Herbst- und Winterartikel |
\j?y besonders Ueberzieher, leichte und warme Winter -Paletots, vorzügliche ijr.\

f
englische Hosen, am Lager habe und selbe zu billigsten Preisen anfertige. *W

Auch werden alle in die Tuchbranche einschlagenden Damenartikel i l i
modern oonseotioniert. Achtungsvoll {~)t>i£T6i*« '111

K. k. concessioniertes >

UnivLl'ZälzlleiZenllillvel'l
dlli Dr Giili'i in Wirn. >

5elt 1ll5? Lmmlslzzartllî . — sProillkMerte Firmn.) >
Din'st sclu« Mi l l , ! , biecher »«crreicht in scinrr Wirlung auf dir lliättsre llös» W

lichleit iiliklbrsmidrli-i schwl-i vridmilichrr Tpriscn, die Verdauung mid Blutrrinigung, W
dir ErnnlMMss nnd Nrnftignn« des Körpers. Dndiirck, wiilt s?« bri tciqlist, ^wci- M
mnlicirm »"d linigrr for'sils^Urm w(>l)!a»chr mitirüiar be,: Veldauungöschwächc, W
^odbrenncu, Anschoppunlien der Bnuchcingcweidc. Trägheit der Grdnrmc. Gli ldrr- W
schwäche, itatnllhen dli« Mancus ndcr Dieposiiion zu solche«, Hämorrhoidal- >
Leiden Vcrophelx, Vleichsucht, Gelbsucht, chronischen Hautausschlägen, periodischem W
itopfschmerz, Wurm- und Stcintrnnlhcit, Versa,leimung, in der ein«ewurzrlten Gicht >
u»d m drl Tubcrculosr. »

Vri Mineralwasser-Curen lrislet rs sowohl vor als während des Gebrauches W
drrs'lben sowil ^,r ^aclicur vur^iil,!ichr Diriüir. >

Depots bcfiüdm siä, i „ itrain und Kiirnten bri solssrnben Herren: Lalbach: >
G Piccoli. Äpl'th ; I Swuboda, ?lpu!li . v. Tnlluc^,. Apoll, Klngcnfurt: P Bisn» >
bacher. Apoth,! Ed, Pop<ll, .ttnusm,: Ä I , (5qqr>- <I, Ni>!sl,cnimciS ^aclijulqer.. Äpo<b '. >
W Tburnwald. Äp»Ni ; sl-,i,rr in Frirsach: Ä, Äichinnel, Apoll,, Gmünd: E Müllurr, W
Apotl,,^ I I " N " . ,^ci!isl!,, Oxttaring: S ^ „ l r i l , Prezid: (̂  Vill,n,. .«aufm. Rudolfs' W
wert: D. Ä,zzo!i. .^c,»l'" Spitnl: A,E!>!,el. .<.̂ u<m, Stein i» .«rain: Jos, Mui.iif. >
Apoll). TarviS: Ioh. Riegel. Apoll, Wolfsbern: A. hull), Apoll,. Villach: Dr. E >
Kumps. Apoth ,322) l i - 5 »

j M - Das i>. t Pnbllsnm wird ssebrtcn. ausdnicklich das UniversalTpelsen W
Pulver dcs Dr. Gölis z» l,i>,lnnqrli und grün« n>,sr,c protosollierte Schutzmarse zu W

bracl,!.". ^W« Omilall>epot l^ossveisendunst lästlich): >

Wien, StcpIianspllU; l; (Mettelhof). >
slslif, sinrr ssi-nljs!, Xislncklsl ss. l,^<!, sinsr l l lsiom «4 <". »> l « ' D
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Mila Suman
absolvierte Conservatoristin, beehrt
sich anzuzeigen, dass sie vom 15. Oktober
an ausser dem Hause (3800) 4—1 j

Ciavier-Unterricht ;
ertheilen wird. die Stunde zu 1 fl. '

Adresse: Franz-Josef-Strasse Nr. 5. j

Hiermit erlaube ich mir bekanntzugeben, j
dass ich den Unferricht in der (3799)3-1 j

italienischen Sprache!
mit l. Oktober 188(> wieder beginne. J

Marianna Chiossino
Sohellenburggasse Nr. 6, I. Stook

(links).
Mademoiselle

Virginfe Ghallamel
maitresse de franoais,

reprend ses lecous, des le 15 Septembre:
a domicile et chez eile. Elle ouvrira aussi
des cours pour jeunes lilies et pour jeunes
garcons. ' (3707) 5—3

S'adresser: Theatergasse Nr. 3,
ler etage.

Glaviere
verschiedener Gattung werden

verkauft und ausgeliehen
in der C'.lavier-Niederlage ^3777) 2"2

M. Haront
Laibacb, Bargstallgasse (Gradišče) Nr. 16.

Mademoiselle Juliette Jopst
francaise brevetee par I'Academic <le
Nancy, previent ses eleves et les personnes
qui voudraient le devenir, qu'olle reprendra
ses leoons et ses oours ä partir du
1« octobre. (3499) 13-8

Elle ücra chez eile R a t h h a u s p l a t z
No. 2 0, 2i«me etage a partir du 26 sep-
tembre.

Cours de francais ä 2 florins par mois.

Halbgeselchte (379«) 3.1

Mi Wtt
vorzüglicher Qualität empfiehlt

M. Urbas, Petersstrasse Nr. 34.
0^^^ Auswärtige Bestellungen werden gegen
Nachnahme prompt und bestens effectuiert.

Wer Schlagfluss fürchtet
oder bereits davon betroffen wurde, odor an Congestion™,
Schwindel, Lähmungen, Schlaflosigkeit, resp. au krank-
haften Nervetiinattlnden leidet, wolle die Broschüre
Ueber Schlagsluss-Vorbnugung und Hoilnng", 5. Aufl.,

Tom Verfasser, ehnm. Landw. - BataillonHarzt E m.
W e l i s m a n n in ViUhofen, Bayern, kostenlos und
franco beiiehen. (*8) 26—23

Juliu¥ Springer
Rönierstjult <3Lälir4»n)

Leinwand-, Bettzeug-, Kleiderzeug-, Zwillich- nnd
üamastwareii-Erzeuger (3670) 10-4

versendet, siegen Nachnahme:
1 Stück Hausleinwand, 29 Eil« lang . fl. 4,—
1 » appretierte Stuhlleinwand > 4.50
1 » prima Garnleinwand. . . » 6,50
1 > Bettzeug(Canevasj,'!OEH(nl»ng » 5,75
1 » Kleiriezeug-ßarchent. . . » 6,—
rohe u. gebleichte Handtücher per

Dutzend » 2,50
Damasttücher u. Servietten «in Gedeck » 2,20
Muster und Preiscourant gratis und franco.

Hausverkauf.
Ein im besten Bauzustande sich be-

findendes und in schöner und gesunder
Lage stehendes Haus ist hier aus freier
Hand nur gegen Barzahlung zu ver-
kaufen. (»705) 3 - 3

Näheres in der Administration dieser
Zeitung. MMB^M^T^^

Junger Mann
aus angesehener Familie, mit besten Re-
ferenzen. 28 Jahre alt. der deutschen, fran-
zösischen und italienischen Sprache mächtig.
sucht einen Posten als Verwalter
bei einer Herrsohaft.

Geneigte Offerte nub O. A. M. poste.
restante Triest. (3775) 3—3

Ein Universitätshörer
(Matura mit Auszeichnung) wünscht Gymna-
siasten oder Realschülern (auch Privatisten)
Unterrioht zu ertheilen. (3735) 3—3

Gefällige Anträge sub A. B. an die Ad-
ministration dieser Zeitung.

Oelfarbendruckbilder
in 60 verschiedenen Darstellungen, Grösse
39x51 cm das Hlatt 14 kr., auf Pappß ca-
cliiert 16 kr.; Grösse 49x61 cm das Blatt
18 kr., bei grösserer Abnahme bedeutenden
Rabatt, versendet per Nachnahme F. Mauk,
Wien, fi. Bezirk, Siebensterngasse Nr. 46,
7. Stiege, Thür 58. (3781) 4 - 2

Im MantgebiLude nächst der Peter.s-
Kaserne ist bei einer soliden Beamten-
familie ein schön (3722) 3—3

möbliertes Zimmer
mit separatem Hingang ui.d freier Aussicht

sogleich zu boziehen.
Nach Wunsch wird der Mieter auch in

gänzliche Verpflegung genommen.

Diätetische Weine.
"Drninnnflur Woin a l t e r > i s t sowohl als Des-
JJUIU UliliCl - YV Glll, serlweinanzuempfehlen,

als auch für Blutarme, Schwächlinge
und Reconvalescenten besonders nützlich;
schützt durch seinen Gehalt an Tannin
vor Diarrhöe und wird als tonisches, stär-
kendes und wahrhaft diätetisches Mittel an-
empfohlen. 1 Flasche 60 kr.,

Molano Wüiil a I t e r > w e i s s (Lacrimae
iUüldjJQ'M UiU, Christi), dem schwarzen

Malaga vorzuziehen, in Flaschen zu Va Li-
ter 1 fl. 20 kr. und zu '/, I-ilcr 60 kr. ö. W.,
besonders für Schwächlinge. Kranke und
Reconvalesconten. (2776) 6—6

MQIHIQIQ T?lnrin h e K t e r Siciliancr DesHorl-
ludludld'l'lUllU, wein; für Schwächlinge,

Kranke u. Reconvalescenten ein stärkendes
Mittel; für Gesunde jedem anderen Des*
sertwein vorzuziehen. 1 Fiasche 1 fl. ö. W.

Alle diese Weine, in einem frischen,
luftigen, trockenen Keller aufbewahrt, sind
stets von gleich guter Qualität am Lager der

Apotheke Piccoli „zum Engel"
in Laibaoh, Wienerstrasse.

|J^^ Leere Flaschen werden mit
5 kr. rückgekauft.

g Wichtig für Damen! Cj
$ Von meinen rühmlichst bekannten JJj

s Woll-Schweissblättern %
ru Lri
Jg ohne Unter lage, die nie; Flecke in j\J
K den Taillen der Kleider ents tehen }fl
Cj l a s s en , hä l t für La ibach und Um- J{j
G{ gegend in bester Güte al lein a m Lager j{J

jjj Herr Heinrich Kenda g
QJ Posaraterie-Ilan(ilii!i<r, Railihaiisplat̂  uj
ru Preis per Paar 30 kr., drei Paare 85 kr. ft
ru Wiederverkäufern Rabatt. t*.
S Frankfur t a. 0. im Juli 1886. g
*3 (2!M3)io-io Robert v. Stephani. in

Brfinner Stoffe
für tinen eleganten

Herbst- oder Winter-Anzug
in ttouVOM« bon _3,io Meter i'äiiflc, jcbcv auf flanjen

SWÄnncraiung flcnüiicnb
um fl. 4,S0 au« feinster

um fl. 7,75 aus Ijoäfcinfter
um fl. 10,50 au* aslcvfcinflcr

ccljtcr iidjafnmllr
^nlmerfton unb iöo» für «Jintcrrörfc vr. 3Nctcr
t l . 2 , 5 0 ü i« ff. 5 , U a b c u H [1.2,'dst b i« f(- •»• J>o-
m e n t u d ) Vx. W c t c t fl l .üf» b ;ö fl. 2 , 5 0 u e t f e n b e t a n

icborinaiiii per ^üftnnrfjnaljinc btc

Sci«turI)^abiifö.9Jtc»ci-faöC

Siegel-Imhos
Erklärung. Tie gteffe ctuacr ^ivuia ^cirtjucn

fid> fcurrtj jytitc unb (jcfrfjmnrfrcttc V(u«f«f)rutifl fetrie
betontere .^nltl-ailcii an«. Wiirt) tuirfit bic b:fr.nntc
Solibität unb bie telcuu-ntc VciftunflSfa îflfcit bcr̂ =
Jclfccn bafilr, baf« nur bie l'cfk 2öare unb flenait
»a* bem ßciuii^lten TOuftcr geliefert trirb. 7Iuf
wunfd) ttirUntct PIU^C 9Jicberlnac Mus ter grratls
und franoo. (3173) 20 7

Izvanredni

občni zbor
moških udov

Marijine bratovščine
v Ljubljani

bode
v nedeljo v dan 26. septembra
v meatni dvorani na rotovži torno ob

10. uri dopoludne. (3801)
K temu zborovanju vabi svoje Castite

člane najuljudneje

društveni odbor.

Die auBserordentliche

General-Versammlung
der inäiinlichcn Mitglieder des

Marien - Bruderschafts -Vereines
in Laibach

findet h f f

am Sonntag den 26. Septem^
im Btädtisohen Gemeinderatb»»^

präcis um 10 IJh» vormilUgs siav»
Zu dieser Versammlung ladet alle set

geehrten Mitglieder höflichst ein
der Verelnflauflseh^

Wereitipp 1 i Eiijil-
Mfilipi-Prii.

Mit 1. Oktober d. J. beginnt unter Leitung von Proses ^
der hiesigen k. k. Mittelschulen ein Vorbereitungscurs ' u r ^
Einjahrig-Freiwilligen-Prüfung. Auskünfte werden aus besofl ^
Gefälligkeit ertheilt in der Handels-Lchranstalt des Herrn ^ %

liehen Rathes F . Mahr. * ,3805)^
^^^fi^fc (1775) 30-21 Prämiiort von don WolUnsHtallungon: -^

I ^ B B P S p ^ r - - London 18(>2, Paris ISO", Wien 1873, Pari« 1 8
 <rt-

^ ^ P | ? Auf Raten Claviere für Wien und ?^w"
Cl,-i Concert-, Salon- und Stutzflügel tf(

win niifh P i a n i n o s ana dor Fabrik der weltbekannten Export-Firma O o t t s r l f " , 0.
\W\\\. M a y e r in W i e n , von 11 380, fl. 400, fl. 450. fl. BOO, fl./inO, fl. «00 bi« %

Chivinr« :UH1.'I«T Firmon von fl. 280 bis fl. 350. Pianinos von fl. M50 bifl "• A[

Clayier-Yerschleiss nnd Leih-An.talt von Ä. Thie.isrlder, Wien, VII., B Ü # >

{ Vincenc Öamernik |
K Steinmetzmeister ,, j|
(( Dainpfmiilil^asse, vi.s-a-vis der DmnpJmülifa in L»il'<<1(ilr' f
^ Ich danke dem luK-hgcehrten Publicum, insbesondnre dem ' l0(j cdre d
^ digen Clerus für die bisherigen Hcstellungen in meinem Kachc und 1)C

nein j
% mich unter einem anzuzeigen, dass ich mil meiner Wcrkstätto i'1

 st|)er j |
# eigene» HaiiH nächnt der Dampfmühle übersiedelt bin, ausserdemi k. IJ
2 eine kleine Filiale niiehst der Plei.scherbrücke, in meiner frühere" *^e. r
% statte, beibehalten werde. In dor Filiale sind Grabmonunicnte aus v&h jpj. J |
J£ denen Marmorsorten und Ban - Arbeiten ausgestellt, und werden in (1<J pu- d

«^ liale auch Bestellungen angenommen. — Ich empfehle mich dem P- ' yjü- J
blicum und dem hochwürdigen Clerus zu zahlreichen Aufträgen ii»tc-r -̂ en J |

| # Sicherung der Holidenten und feinsten Ausfiilining der bestellten Ar\^ e n d

< bci billigsten Preisen, insbesondere für OJrabmonimiente nach den n°n
f'([pin 5

Zeichnungen, ßruftplatten aus härtestem Stein, zu Reparutim'»1.^1 ' aiis r
f# hiesigen sowie auf anderen Friedhöfen, Einineisselung von Inseln1'"'" pc„) d
^ bereits stehende Monumente und Restaurierung alter Gral>moiiiiin(/n , jjßiieJ1 J
^ bochwürdigsten Clerus empfehle- ich mich zur Ausführung von ku'*'"1 ich ^
j# Steinarbeiten, sowohl d(jr feinsten win der gewöhnlichsten, w ° , ßjCliß

n 1

<^ geschmackvoll, Hchon, solid, pünktlich und billig ausführe. Za'1 'j* c rr 2
Aufträgen seitens des p. t. Publicums und des hochwürdigen Clerus^eriig ^ «

# sehend, hochachtungsvoll (358') ' m
# V i n c e n c Č a m o r n i k , Steinmetz'»iOlöt .̂̂ j(

§ M. HERBER j
*̂ w itin ^

% k. k. Schulbücher-Verlagsniederlage, Schreib- u |
^ Zeichenrequisiten, Verlags- und Papierhandlu^ |
1 in Laibach, Sternallee Nr. 4 (neu) j
A? empfiehlt die i

I Normal-Schulbücher |
•ft pro 1886/67 sowie alle In das Sohulfaoh elnsolilagende»^jlVeisc <
«• a l s : Greinets und Pokorny's, Grubbauei s und Musiis T h e k e n , u n • ()»"' J
£» Zeiohentheken, Stahlfedern, Federhalter. Tinten, A»«a" 'f^e\ t

4 { iipfel, rothe, blaue, grüne und goldene. - Bleistifte von H a r c H ' " ' " ^ i ,
X^ und Austria Pencils. — Eiastisohe Reohentafeln, B » h i e v f ' r * t f t & J \
^ > Holzrahmen ; Reohenstelne (Griffel). Gummi-Elastioum, B a d ^ ? * 5 ü c & ^ '
«K FedeikaBten, Farbkasten und Pinsel, Schulmappen, ^°*t.&eI*9 j
jK liniert und unliniert, in verschiedener Grosso und Stärke. •-- P „J # e *£a i
J ? bretter mit. versorgten Schienen ; Reissbretter, Reissohienon •' b j o 0 ^ t
«K zeuge sowie "Winkelrahmen in sämmtlichen Grössen; Z e i c n ^elo^ j , \
Jk> in gangbaren Grössen und Stärken; Zeiohenpapier, Reisskohlei pa*' t
J> kreide, Heftnägel, Tunoho, Wisoher, technische Fartte»F 0 O J ^ 7
fö papier, Pausleinwand, Malorpaletten, Transporteure^^ -^ <
A> taschen, Taschentinten^ouge, Notenpapier etc. ' A A A » '

Druck und «erlag von Jg. von Kleinmay« ck Fed. Vamberg.


